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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 

Günther Schmidt 
Sebastian Schrenk 



2 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

der Frühling hält Einzug in unsere Gemeinde – und bringt 

neben schönen, liebgewonnen Traditionen auch jede Men-

ge frischen Wind. 

In den Ortsteilen werden traditionell wieder die Maibäume 

aufgestellt sowie Wanderungen organisiert. Diese schönen 

Feste verdeutlichen einmal mehr, wie wichtig Gemein-

schaft und ehrenamtliches Engagement für unser Dorfle-

ben sind. Viele Bürgerinnen und Bürger investieren jedes 

Jahr Zeit und Kraft, damit solche Veranstaltungen gelingen 

– dafür gilt allen Helferinnen und Helfern ein herzliches 

Dankeschön. 

 

Besonders freue ich mich Mitte Mai über Besuch aus unse-

rer französischen Partnergemeinde. Vom 14. bis 17. Mai 

werden wieder rund 40 französische Gäste bei uns zu Be-

such und in Gastfamilien untergebracht sein. Wer sich vor-

stellen kann, jemanden zuhause aufzunehmen, darf sich 

noch melden und an einem spannenden Programm und 

Exkursionen teilnehmen (mehr Infos in dieser Ausgabe). 

Diese Begegnungen weiten den Blick und verdeutlichen 

immer wieder, wie wertvoll der europäische Zusammenhalt 

und Austausch sind – gerade in Zeiten wie diesen. 

 

Ein herzliches Dankeschön möchte ich auch allen Bürge-

rinnen und Bürgern aussprechen, die an den Bürgerver-

sammlungen in den Ortsteilen teilgenommen haben. Die 

hohe Beteiligung zeigt das große Interesse am Geschehen 

im Markt Oberelsbach und ist eine wichtige Grundlage für 

den Austausch zwischen Bürgerschaft und Verwaltung. 

Danke für Ihr Interesse und Feedback! 

 

Zwei aktuelle Themen möchte ich an dieser Stelle noch 

aufgreifen:  

Ein Thema, das die Menschen derzeit aufwühlt, ist der so-

genannten Enkeltrick, der leider in unserem Landkreis ak-

tuell gehäuft vorkommt. Immer wieder versuchen Betrüger, 

vor allem ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger zu täu-

schen. Bitte sprechen Sie in Ihren Familien darüber und 

achten Sie gut aufeinander. Ein kurzer Anruf bei Angehöri-

gen oder Nachbarn kann im Zweifel helfen, Schaden zu 

verhindern. 

 

Eine weitere Angelegenheit, die zu großer Bestürzung im 

gesamten Markt Oberelsbach führte, war die Zerstörung 

des Osterbrunnens in Oberelsbach. Hier gibt es Neuigkei-

ten, die ich gerne nachreichen möchte: Zwischenzeitlich 

haben sich zwei Jugendliche persönlich bei mir gemeldet 

und sich ehrlich entschuldigt. Darüber hinaus haben sich 

die beiden bei der Frauengruppe entschuldigt, die den 

Brunnen geschmückt hat. Zusätzlich haben sie bereits  

 

 

 

beim Abbau geholfen, kommen für den entstandenen 

Schaden auf und werden im nächsten Jahr bei der Herstel-

lung des Brunnenschmucks helfen und sich um die Ver-

pflegung für die Helfenden kümmern. Auch wenn ich diese 

Zerstörung keinesfalls gutheiße, bin ich froh über den Aus-

gang und die ehrliche Reue der beiden Jugendlichen. Jeder 

hat eine zweite Chance verdient. 

 

„Alles neu macht der Mai“ – das gilt nach der Kommunal-

wahl für unseren Marktgemeinderat und auf Landkreisebe-

ne. Dem Landkreis Rhön-Grabfeld steht ein Wechsel bevor: 

Unser langjähriger Landrat Thomas Habermann verab-

schiedet sich aus dem Amt und zum 1. Mai übernimmt mit 

Sonja Rahm erstmals eine Landrätin die Verantwortung. 

Für diese neue Aufgabe wünsche ich ihr viel Erfolg, eine 

glückliche Hand und stets gute Entscheidungen für unse-

ren Landkreis. 

 

Auch im Markt Oberelsbach stehen wichtige Veränderun-

gen an. Am 7. Mai findet die konstituierende Sitzung des 

neu gewählten Marktgemeinderates statt. In dieser Sitzung 

werden die organisatorischen und rechtlichen Grundlagen 

für die Arbeit des Gremiums festgelegt und es beginnt offi-

ziell die neue Amtszeit. Schon seit einigen Wochen laufen 

dafür die Vorarbeiten: So wird unter anderem eine neue 

Geschäftsordnung erstellt. Dabei werden auch rechtliche 

Neuerungen eingearbeitet.  

 

In der konstituierenden Sitzung werden die neu gewählten 

Mitglieder vereidigt, außerdem werden die/der Zweite und 

Dritte Bürgermeister/in gewählt, die Ausschüsse besetzt 

sowie verschiedene Beauftragte – etwa für Soziales oder 

Jugend – neu bestimmt. All diese Entscheidungen werden 

gemeinschaftlich im Gremium getroffen und bilden die 

Grundlage für die kommende Amtszeit bis 2032. 

 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im neuen Marktge-

meinderat und darauf, gemeinsam mit Ihnen allen unsere 

Heimat weiterzuentwickeln! 

 

Ich wünsche Ihnen einen frohen, schönen Mai! 

Ihr 

 

 

 

Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

Mittwoch, 06.05.2026 von 17:00  bis  18:00 Uhr statt.  
 

  

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

Weitere geplante Termine: 
 

 

Juni:    Mittwoch 10.06.2026 

Juni:    Mittwoch 08.07.2026 

 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,4° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

13.08.2025 sowie weitere Informationen zur Trinkwasser-

untersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. (siehe auch Seite 7) 
 

Der Wasserwart ist in Notfällen erreichbar  

unter 09774 91 91 930. 

 
 

FUNDSACHEN 
 

Pullover, blau, Gr. L 

Fundort: Oberelsbach, Elstalhalle 

Stirnband, braun 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

Lesebrille 

Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle 

 
 

REISIGLOSE 
 

Der Markt Oberelsbach bietet für 2026 Reisiglose an.  

Die Vergabe der Reisiglose wird in der Reihenfolge der 

Anmeldungen/Bestellungen vorgenommen. Bitte geben 

Sie Ihre Bestellung unter Nennung der jeweiligen Losnum-

mer unter der Telefonnummer 09774 9191 219 auf.  

Jeder Haushalt kann ein Reisiglos erwerben.   

Lage Reisiglose: Hüppberg—Saulöcher 

Preis pro Reisiglos zwischen 30,00 € und 80,00 €  

BRENNHOLZBESTELLUNG  
 

Der Markt Oberelsbach weist darauf hin, dass Brennholz 

aus dem Gemeindewald weiterhin zur Verfügung steht. 

Interessenten können ihren Bedarf telefonisch, schriftlich 

oder per E-Mail anmelden. Bitte geben Sie dabei Namen, 

Ihre Anschrift, Telefonnummer sowie die gewünschte 

Menge an. 
 

Die Vergabe erfolgt im Rahmen der noch verfügbaren 

Mengen. Ein Anspruch auf eine bestimmte Holzart oder 

Menge besteht nicht. 
 

Nach Zuteilung und Bezahlung ist das Brennholz inner-

halb von acht Wochen abzufahren. Nicht fristgerecht ab-

geholtes Holz kann anderweitig vergeben werden. 
 

Interessenten für Reisiglose (Abt. Saulöcher), Einzelbäume 
oder kleine Durchforstungen möchten sich bitte auch mel-
den. Bei Aufarbeitung vor Ort sind die Unfallverhütungsvor-
schriften sowie die PEFC-Vorgaben einzuhalten. 
 

Brennholzbestellungen werden weiterhin bis zum 
01.06.2026 unter Tel. 09774/9191-219 bzw. per E-Mail: 
finanzverwaltung@oberelsbach.de entgegengenommen. 

http://www.oberelsbach.de
mailto:finanzverwaltung@oberelsbach.de
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DIE MARKTKASSE OBERELSBACH GIBT BEKANNT: 
 

Grundabgaben 
 

Am 15.05.2026 sind folgende Grundabgaben fällig: 

 Grundsteuer  A + B (II. Quartal) 

 Gewerbesteuer (II. Quartal) 
 

Oberelsbach, 17.04.2026 

Björn Denner, Erster Bürgermeister 

 
AUS DEM KINDER– UND JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und Jugendparlaments mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   Kinder-und Jugendparla-

ment) oder den Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den Tagesordnungspunkten 

entnehmen Sie bitte unserer Website unter www.oberelsbach.de 

(Sitzungsinfoportal) oder den Bekanntmachungskästen des Marktes Oberels-

bach.  

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach vom 26.03.2026 
 

Neue Feldgeschworene im Markt Oberelsbach 

Auf Vorschlag der Feldgeschworenen Obmänner Hr. Wethmüller (Ortsteil 

Oberelsbach) und Hr. Warnke (Ortsteil Unterelsbach) wurden zwei neue 

Feldgeschworene nach Artikel 13 Absatz 2 Abmarkungsgesetz bestellt:  
 

 Herr Frank Wethmüller für den Ortsteil Oberelsbach 

 Herr Wolfgang Dietz für den Ortsteil Unterelsbach 

Die Vereidigung der beiden neuen Feldgeschworenen findet an der Feldge-

schworenentagung 2026 in Unterelsbach statt.  
 

Rechenschaftsbericht und Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für das 

Jahr 2025 

Dem Marktgemeinderat wurde der der Rechenschaftsbericht zur Jahres-

rechnung 2025 vorgelegt, welchem ohne Änderungen zugestimmt wurde.  

Ebenfalls verlas der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses den 

Bericht zur örtlichen Rechnungsprüfung für die Jahresrechnung 2025.  

Der Marktgemeinderat erkannte diesen an und erteilte Entlastung für das 

Jahr 2025.  
 

Bauanträge: 

Der Marktgemeinderat genehmigte folgende Bauanträge:  

 Anbau Balkon, Fl.-Nr. 683, Gem. Unterelsbach 

 Wohnhausneubau mit Doppelgaragen, Fl.-Nr. 228, Gem. Sondernau 

 Vorbescheid; Nebengebäude mit Stellplatz, Fl.-Nr. 2266/1, Gem.  

Unterelsbach 
 

HAUSHALTSSATZUNG SAMT ANLAGEN DES MARKTES  

OBERELSBACH FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2026 
 

Der Marktgemeinderat Oberelsbach hat die Haushaltssatzung samt Anla-

gen für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt 

am 01.01.2026 in Kraft. 
 

Das Landratsamt Rhön-Grabfeld hat als Rechtsaufsichtsbehörde die Haus-

haltssatzung 2026 mit Schreiben vom 19.03.2026 Az. 2.1 - 9410 - 2026 

rechtsaufsichtlich genehmigt. 

Die Haushaltssatzung samt Anlagen liegen bis zur nächsten amtlichen Be-

kanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus Oberelsbach, Markt-

platz 3, Zimmer 2.05 während der allgemeinen Geschäftsstunden öffent-

lich zur Einsicht bereit. 
 

Oberelsbach, 24.03.2026 

Björn Denner, Erster Bürgermeister 

 

 

Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Mi 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
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Quelle: www.superausmalbilder.ch 

 

 

Finde 7 Frühlingsdinge 
Zeichne oder fotografiere draußen: 

 eine Biene 

 eine Blume in deiner Lieblingsfarbe 

 einen Regenwurm 

 einen Vogel 

 eine Wolke, die wie etwas Lustiges  

aussieht 

 frisches grünes Gras 

 etwas, das nach Frühling riecht 
 

Wie viele hast du gefunden? 
 
 

Rätsel: Welches Tier bin ich? 

 Ich singe laut im Frühling.  

 Ich kann Geräusche nachmachen –  

sogar Klingeltöne.  

 Mein Gefieder glänzt in der Sonne.  
 

Wer bin ich? 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wetter-Experiment: Wie entsteht ein 

Regenbogen? 
Du brauchst:  

Ein Glas Wasser, eine Taschenlampe, ein 

weißes Blatt Papier. 
 

So geht’s: 

1. Stelle das Glas vor das Papier. 

2. Leuchte mit der Lampe durch das Was-

ser. 

3. Auf dem Papier erscheint ein kleiner 

Regenbogen.  
 

Warum? Das Wasser bricht das Licht in 

seine Farben. 

 

 

Wusstest du schon? –  

Der Mai in der Natur 
 Im Mai öffnen sich die meisten Blüten – 

deshalb heißt er auch Blumenmonat. 

 Viele Tiere bekommen jetzt Babys:  

Rehkitze, Vogeljunge, Igelkinder. 

 Die Tage werden länger – manchmal  

ist es fast 15 Stunden hell. 

 Bienen fliegen bis zu 20.000 Blüten  

am Tag an. 

Rätsellösung: Star 

https://www.superausmalbilder.ch
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ANKündigung  —  Aktuelles aus dem  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz

 

Mit weiteren sichtbaren Fortschritten nähert sich der  

PikoPark Unterelsbach seiner Vollendung:  

In den vergangenen Tagen wurden die neu angelegten 

Beete mit einer vielfältigen Auswahl an Stauden be-

pflanzt. Insgesamt wurden 53 verschiedene Staudenar-

ten gesetzt, darunter unter anderem Sonnenröschen, 

Nachtkerzen, Taglilien und viele weitere Arten.  

Damit erhält die Grünfläche nicht nur mehr Struktur, son-

dern auch eine lebendige, saisonale Farbvielfalt: Über 

das Jahr hinweg werden verschiedenste, sich abwech-

selnde Farbtöne zu sehen sein. Die gepflanzten Stauden 

erreichen dabei Wuchshöhen zwischen 0,3 und 1,8 Me-

tern und sorgen so künftig für ein abwechslungsreiches 

und harmonisches Gesamtbild, das zum Verweilen ein-

lädt. Doch nicht nur für den Menschen ist das ein großer 

Gewinn: Verschiedenste Insekten und Vögel profitieren 

ebenfalls von der neu angelegten Pflanzung. 

 

Vor Kurzem wurden erstmals auch die aus einer Zisterne 

gespeisten Tropfsteine getestet. Sie sollen künftig an 

heißen Sommertagen für eine angenehme Kühlung sor-

gen und den Erholungswert insgesamt steigern. 

 

Schon jetzt lässt sich erahnen, wie sich der Ort zu einem 

attraktiven Treffpunkt für die Gemeinde entwickeln wird – 

farbenfroh, naturnah und lebendig. 

 

 

PikoPark Sondernau 
 

Nicht nur in Unterelsbach tut sich etwas – im PikoPark 

Sondernau wurden die Beete erst kürzlich frisch ge-

mulcht, damit die bereits im Herbst gepflanzten Stauden 

im Frühling so richtig durchstarten können. 

 

Unterelsbach 

Sondernau 

Unterelsbach 

Unterelsbach 

Gut betropft ist halb gewachsen – Stauden-pflanzung & Tropfsteine im PikoPark Unterelsbach 
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ANKündigung   —   Aktuelles aus dem  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz

 

In Sondernau gibt es einen schönen Grund zur Freude: Am örtlichen Spielplatz 

wurde kürzlich eine neue Spielkiste aufgestellt, die mit vielen neuen Spielsachen 

für die Kinder gefüllt ist. Ob Sandspielzeug oder Fahrzeuge – für Abwechslung und 

Spaß ist bestens gesorgt. 
 

Ermöglicht wurde dieses Projekt durch die großzügige Unterstützung zahlreicher 

Spenderinnen und Spender. Das St.-Martin-Organisationsteam möchte sich an 

dieser Stelle von Herzen für die Hilfsbereitschaft und das Engagement bedanken. 

Ohne diese Unterstützung wäre die Umsetzung nicht möglich gewesen. 
 

Damit die Freude an der neuen Spielkiste lange erhalten bleibt, bitten wir alle  

Eltern, gemeinsam darauf zu achten, dass die Spielsachen nach dem Spielen  

wieder ordentlich in die Kiste zurückgeräumt werden. So können auch alle nach-

folgenden Kinder das Angebot in vollem Umfang nutzen. 
 

Das St.-Martin-Team wünscht allen Familien weiterhin viel Freude auf dem  

Spielplatz in Sondernau!       Text und Foto: Sabrina Bott 

 

Biosphärenspielplatz 
Auch der Biosphärenspielplatz am Höflein macht Fort-

schritte: Kürzlich wurden die Leistungen für den Garten- 

und Landschaftsbau ausgeschrieben.  

 

Der Spielplatz wird sich durch eine naturnahe Gestaltung 

mit vielfältigen Spiel- und Aufenthaltsbereichen auszeich-

nen. Vorgesehen sind unter anderem strukturreiche Pflan-

zungen, die gezielt Lebensräume für Insekten schaffen 

und die ökologische Vielfalt fördern. Die Spielgeräte und 

Stationen greifen thematisch die Besonderheiten der 

Rhön auf und vermitteln den Kindern zugleich Wissen 

über Natur und Klima im Allgemeinen. Dabei spielen die 

vier Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft eine zentrale 

Rolle und werden auf spielerische Weise erlebbar ge-

macht. 

 

Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, der Kindern einen Raum 

zum Spielen und Lernen bietet und gleichzeitig einen 

Mehrwert für Natur und Umwelt darstellt. Mit der nun er-

folgten Ausschreibung rückt der Baubeginn in greifbare 

Nähe. Im Laufe der kommenden Monate wird sich die  

Fläche Schritt für Schritt weiterentwickeln, sodass ein at-

traktiver Treffpunkt für Familien und die gesamte  

Gemeinde entstehen wird. 

Sondernau 
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Oberelsbach plant die Wärmewende: Gemeinde 

präsentiert ersten Zwischenstand zur Kommuna-

len Wärmeplanung 

Oberelsbach hat einen wichtigen Schritt in Richtung einer 

klimaneutralen Wärmeversorgung gemacht. Am Abend 

des 25. März 2026 informierte die Gemeinde in der Els-

talhalle erstmals öffentlich über den aktuellen Stand der 

Kommunalen Wärmeplanung. Zahlreiche Bürgerinnen 

und Bürger nutzten die Gelegenheit, sich über den laufen-

den Prozess sowie die zukünftigen Perspektiven der Wär-

meversorgung zu informieren und ihre Fragen direkt an 

die Verwaltung und Fachplaner zu richten.  

 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Vorstellung 

der bisherigen Ergebnisse. In Zusammenarbeit mit den 

Fachbüros ENERPIPE und heatbeat wurde bereits eine 

umfassende Bestands- und Potenzialanalyse durchge-

führt. Ziel dieser ersten beiden Phasen war es, einen de-

taillierten Überblick über den aktuellen Wärmebedarf im 

gesamten Gemeindegebiet zu gewinnen und die Potenzia-

le für die zukünftige Wärmebereitstellung in Oberelsbach 

zu untersuchen. Dabei ging es insbesondere um die Fra-

ge, welche erneuerbaren Energiequellen vor Ort genutzt 

werden könnten, um die Wärmeversorgung langfristig 

klimaneutral zu gestalten. 

 

Nach der Bürgerinformationsveranstaltung beginnt nun 

die nächste Phase des Projekts, die Entwicklung eines 

sogenannten Zielszenarios. Dieses soll aufzeigen, wie die 

Wärmeversorgung in Oberelsbach künftig konkret ausse-

hen könnte. Vorgesehen ist eine Einteilung des Gemein-

degebiets in unterschiedliche Versorgungsbereiche. Dazu 

zählen mögliche Wärmenetze, dezentrale Versorgungs-

sowie Prüfgebiete. 

 

Besonderen Wert legt die Gemeinde dabei auf eine trans-

parente sowie bürgernahe Kommunikation. Die Einteilung 

stellt noch keine verbindliche Planung dar, sondern dient 

vielmehr als Orientierung für Bürgerinnen und Bürger. Sie 

zeigt, in welchen Bereichen bestimmte Versorgungsarten 

mit höherer Wahrscheinlichkeit umgesetzt werden könn-

ten und hilft somit bei zukünftigen Entscheidungen. 

Auf Grundlage dieses Zielszenarios werden im weiteren 

Verlauf gemeinsam mit der Gemeinde und weiteren rele-

vanten Akteuren konkrete Maßnahmen sowie eine Umset-

zungsstrategie erarbeitet. Ziel ist es, einen klaren Fahr-

plan zu entwickeln, mit dem Oberelsbach die angestrebte 

Klimaneutralität im Bereich der Wärmeversorgung errei-

chen kann. 

 

Die Veranstaltung machte deutlich, die Wärmewende in 

Oberelsbach ist angestoßen. Nun gilt es, die nächsten 

Schritte gemeinsam zu gestalten. 

 

Ein Fest für den Spielplatz – 

und für die Unterelsbacher Dorfgemeinschaft: 

Elterninitiative spendet 707 Euro und investiert in 

die Ausstattung des Spielplatzes  

 
Der Unterelsbacher Spielplatz hinter der ehemaligen 

Grundschule ist seit seiner großzügigen Neugestaltung im 

Jahr 2016 ein lebendiger Treffpunkt für Kinder und Fami-

lien aus Unterelsbach und der Umgebung. Mit zahlreichen 

Spielgeräten zum Klettern, Hüpfen, Schaukeln und Sand-

spielen bietet er seit nunmehr zehn Jahren Spielmöglich-

keiten für alle Altersgruppen. Schon damals wurde das 

Projekt tatkräftig von einer engagierten Elterninitiative un-

terstützt. 
 

Im Juni 2024 knüpften engagierte junge Eltern an diese 

Idee an: Auf Initiative von Evi Warnke organisierten sieben 

Familien ein Spielplatzfest in Unterelsbach. Die Idee war 

ebenso einfach wie wirkungsvoll: Ein geselliger Sonntag-

nachmittag mit Getränken und Bratwürsten, bei dem sich 

die Dorfgemeinschaft trifft und gleichzeitig Spenden für 

den Spielplatz gesammelt werden können. Der Zuspruch 

war groß: Viele Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner 

kamen zusammen und genossen die gemeinsame Zeit. 

Bei strahlendem Sonnenschein erwartete die Kinder ein 

abwechslungsreiches Programm: Fallschirmspiele, Dosen-

werfen, selbstgemachte Seifenblasen und ein Kicker sorg- 

ten für viel Spaß und Bewegung. Währenddessen konnten 

sich Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste bei Kaffee und 

Kuchen sowie Bratwürsten und Getränken stärken und 

das lebendige Treiben auf dem Spielplatz genießen.  

 

Gemeinde stockt Budget auf – neue Sitzgruppe samt Tisch 

angeschafft 

Neben der Freude am gemeinsamen Miteinander stand 

auch ein konkretes Ziel hinter der Aktion: Durch das Enga-

gement der Dorfgemeinschaft sollte der Spielplatz weiter 

verschönert werden. Am Ende kamen stolze 707 Euro zu-

sammen. 

Evi Warnke und Björn Denner mit der neuen Sitzgelegenheit  

am Unterelsbacher Spielplatz. 
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Für die Verwendung der Spendengelder brachte die El-

terninitiative zunächst verschiedene Ideen ein. Ursprüng-

lich war die Anschaffung eines neuen Spielgeräts ange-

dacht, doch die dafür notwendigen Gelder hätten den fi-

nanziellen Rahmen deutlich überschritten. 
 

Auch der Wunsch nach mehr Sonnenschutz – insbesonde-

re am U3-Spielgerät beim Sandkasten – wurde geprüft. 

Leider ließ sich diese Idee aus sicherheitstechnischen 

Gründen nicht umsetzen: Da die vorgeschriebenen Fallbe-

reiche der einzelnen Spielgeräte aneinander angrenzen, 

dürfen dort keine zusätzlichen Pfosten oder Konstruktio-

nen installiert werden. Auch eine nachträgliche Überdach-

ung des U3-Spielgeräts wurde durch die Gemeinde ge-

prüft. Leider ohne Erfolg, da der Hersteller hierfür keine 

entsprechenden Vorrichtungen vorsieht. 

Schließlich entstand gemeinsam mit dem Markt Oberels-

bach eine praktische und nachhaltige Lösung: Es wurde 

eine neue Sitzgruppe, bestehend aus zwei Bänken – mit 

bzw. ohne Rückenlehne und ein Picknick-Tisch – ange-

schafft. Die Gemeinde unterstützte dieses Vorhaben groß-

zügig und stockte den fehlenden Betrag auf.  

Die bereits vorhandenen Sitzgelegenheiten bleiben selbst-

verständlich erhalten und werden künftig auf dem Spiel-

platz verteilt aufgestellt. 
 

Mit der neuen Sitzgruppe samt Picknicktisch ist der Spiel-

platz nochmal einladender geworden und ein weiterer Ort 

entstanden, an dem Eltern, Großeltern und Kinder ge-

meinsam verweilen und schöne Stunden verbringen kön-

nen. 

 

Rama Dama geht in die vierte Runde: 

Erstmals alle fünf Ortsteile beteiligt 
 

Müll am Straßenrand, achtlos in der Natur liegen gelas-

sen: Beim Wandern fiel Michael Pagel immer wieder stö-

render Unrat auf. Das wollte er nicht einfach hinnehmen – 

und rief vor vier Jahren erstmals zur Aktion „Rama Dama“ 

auf. 

Was 2023 als kleine Idee begann, hat sich inzwischen zu 

einer Aktion für die ganze Großgemeinde entwickelt. In 

diesem Jahr beteiligten sich erstmals alle fünf Ortsteile – 

ein toller Erfolg! 
 

Auch die Entwicklung der Teilnehmerzahlen zeigt, wie stark die 

Aktion gewachsen ist: In diesem Jahr packten etwa 150 Aktive 

aus allen Ortsteilen bei bestem Wetter mit an. Viele, die nicht 

persönlich dabei sein konnten, unterstützten mit Sach- und 

Kuchenspenden oder machten Brotaufstriche für die Helferin-

nen und Helfer. Besonders erfreulich: Auch in diesem Jahr 

waren viele Kinder und Jugendliche dabei und sammelten 

fleißig Müll. Die Aktion verbindet Generationen und macht 

allen Beteiligten sichtbar Freude. 
 

Bereits zum vierten Mal unterstützte die Freiwillige Feuerwehr 

Oberelsbach die Aktion. Sie kümmerte sich zuverlässig um die 

Verpflegung und schuf damit den perfekten Rahmen für den 

gemeinsamen Abschluss. Während sich die meisten Teilneh-

menden nach getaner Arbeit zum Mittagessen in Oberelsbach 

trafen, organisierte der Ortsteil Weisbach die Verpflegung di-

rekt vor Ort. 
 

Seit Beginn wird das „Rama Dama“ von der Gemeinde unter-

stützt. So stellt der Bauhof Fahrzeuge zur Verfügung und betei-

ligt sich personell, um die Sammelaktion erheblich zu erleich-

tern. Außerdem übernimmt der Markt Oberelsbach die Verpfle-

gung der fleißigen Helferinnen und Helfer und auch Bürger-

meister Björn Denner packte persönlich mit an. Er dankte al-

len Beteiligten: „Vielen Dank für euer Engagement zum 

Schutz unserer Heimat und Umwelt!“  

Die Rama-Dama-Helfer aus Ober- und Unterelsbach, Ginolfs, Sondernau... 

… und Weisbach packten fleißig an und sammelten jede Menge Müll...  

Spielplatz Unterelsbach: Danke an alle,  

die organisiert, geholfen und gespendet haben! 

...welcher direkt von den Helfern nach Glas, Kunststoff, Metall usw. 

sortiert wurde und nun vom kommunalen Bauhof entsorgt wird. 
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Hort – mehr als nur Hausaufgabenbetreuung 

 
Am 10. Und 11.April fanden im Hort die erlebnispädagogi-

schen Tage für die Kinder der dritten und vierten Klasse 

statt. Unter dem Motto „Expedition durch die Rhön - stark 

wie ein Stein und ruhig wie ein Baum“ erwartete die teil-

nehmenden Kinder ein abwechslungsreiches und gemein-

schaftsstärkendes Programm. 
 

Am Freitag wurden die Kinder nach ihrer Ankunft herzlich 

begrüßt und als „Expertenteam“ für die bevorstehende 

Expedition eingewiesen. Von Beginn an stand der Teamge-

danke im Vordergrund. In verschiedenen Aktionen konnten 

die Kinder ihren Teamgeist unter Beweis stellen, eigenen 

Stärken entdecken und lernen, wie wichtig Zusammenar-

beit ist. Besonders kreativ wurde es beim Gestalten eines 

eigenen Kraftsteins, der symbolisch für die individuellen 

Fähigkeiten und die innere Stärke der Kinder stand.  

Am Abend stärkten sich alle gemeinsam bei einem gemüt-

lichen Lagerfeuer mit Bratwurst und Stockbrot.  

Mit Einbruch der Dunkelheit begann ein spannendes Aben-

teuer, eine Knicklicht-Schnitzeljagd- Dabei mussten die 

Kinder gemeinsam „verlorenen Schafe“ retten – eine Auf-

gabe, die nur durch gute Zusammenarbeit und Kommuni-

kation zu bewältigen war. Nach diesem ereignisreichen 

Tag fielen die Kinder müde, aber glücklich in ihre Betten. 
 

Am nächsten Morgen starteten alle mit einem gemeinsa-

men Frühstück in den Tag. Anschließend begann die ei-

gentliche Expedition in die Rhön. Das Ziel waren die drei 

Linden oberhalb von Weisbach, jede Linde hat eine Bedeu-

tung und hatte eine Aufgabe für die Kinder. Auch hier stan-

den Teamarbeit, Vertrauen und Zusammenhalt im Mittel-

punkt. So mussten die Kinder beispielsweise ein „Moor“ 

überqueren, wobei ihnen lediglich Teppichfliesen zur Ver-

fügung standen. Nur durch gemeinsames Planen und Han-

deln konnte die gesamte Gruppe diese Herausforderung 

meistern.  
 

Eine weitere Aufgabe war das Blindführen, bei dem die 

Kinder großes Vertrauen zueinander  aufbauen mussten. 

Zudem wurde gemeinsam Steinmännchen errichtet, was 

nicht nur die Kreativität, sondern auch Kooperation erfor-

derte. Im Rahmen einer Problemlöse-Aufgabe gestalteten 

die Kinder außerdem einen Kraftbaum, der nun im Hort  

steht und sie immer wieder an die schönen gemeinsamen 

Tage erinnern soll. 
 

 
 

Die erlebnispädagogischen Tage boten den Kindern viele 

wertvolle Erfahrungen. Sie stärkten nicht nur den Zusam-

menhalt innerhalb der Gruppe, sondern förderten auch 

das Selbstvertrauen und die sozialen Kompetenzen jedes 

einzelnen Kindes.  

 

Alle Teilnehmer waren sich 

einig, dass diese Tage ein 

wunderschönes und unver-

gessliches Erlebnis waren, 

das noch lange in Erinnerung 

bleiben wird.  

Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und dabei 

auch noch die Direktvermarkte, Handel und Handwerk aus 

dem Markt Oberelsbach unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den regulären  

Öffnungszeiten des Marktes Oberelsbach erworben  

werden, also 
 

Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 

sowie am Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr 

und am Mittwoch von 14:00 bis  18:00 Uhr 
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Besuch auf dem Bauernhof Hartmann in Weisbach 

 
In den Osterferien, am Mittwoch, den 8. April, unternahm 

der Hort einen Ausflug zum Bauernhof der Familie Hart-

mann. Aufgrund der hohen Anzahl an teilnehmenden Kin-

dern wurde die Gruppe im Vorfeld geteilt, sodass Frau 

Hartmann die Führung freundlicherweise zweimal durch-

führte. Für dieses besondere Engagement sind wir sehr 

dankbar. 
 

Bei bestem Frühlingswetter wurden die Kinder herzlich auf 

dem Hof empfangen. Zu Beginn erklärte Frau Hartmann 

die wichtigsten Hofregeln, bevor es anschließend in den 

Kuhstall ging. Dort erhielten die Kinder interessante Ein-

blicke in die Haltung der Tiere. Unter anderem wurde er-

klärt, dass das Vorhandensein von Hörnern bei Kühen 

nicht vom Geschlecht abhängt, sondern von der jeweiligen 

Rasse. Im Anschluss wurden die Kühe mit Heu gefüttert, 

und einige mutige Kinder nutzten die Gelegenheit, die 

Tiere auch zu streicheln. 
 

Nach dem Besuch im Stall demonstrierte der Bauer, wie 

die Liegeflächen der Kühe frisch eingestreut werden. Mit 

dem Bulldog wurde neues Stroh in den Stall eingebracht. 

Danach führte der Rundgang zur Wasserversorgung des 

Hofes. Ein großer Teich, gespeist durch Regenwasser vom 

Scheunendach, dient der Bewässerung des Gartens und 

sichert die Versorgung der angebauten Pflanzen.  
 

Im Gemüsegarten konnten die Kinder verschiedene Ge-

müsepflanzen entdecken. Besonders beliebt war das Pflü-

cken und Probieren von frischem Schnittlauch. Anschlie-

ßend ging es weiter zu den Hofhunden. Die Hündin hatte 

vor kurzem Nachwuchs bekommen.  

Einige der Welpen sind bereits auf andere Höfe vermittelt 

worden, während die verbliebenen Tiere zu Hütehunden 

ausgebildet werden. Zu diesem Zweck hält die Familie 

Hartmann auch ein paar Rhönschafe, die die Kinder eben-

falls kennenlernen und füttern durften.  
 

Zum Abschluss des gelungenen Ausflugs erhielt die Grup-

pe ein Geschenk: Samen für Klee, der als Nahrungsquelle 

für die Bienen ausgesät werden soll. Diese werden im Hort 

eingepflanzt  
 

Der Besuch auf dem 

Bauernhof Hartmann 

war für alle Beteiligten 

ein lehrreicher und 

schöner Tag.  

 

Wir bedanken uns 

herzlich bei Familie 

Hartmann für die 

freundliche Aufnahme 

und die interessanten 

Einblicke in das Leben 

und Arbeiten auf dem 

Hof. 
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Boules-Bahn in Bischofsheim 

Turnier-Aufruf 
 

Liebe Mitbürger unserer Kreuzberg-Allianz, 
 

vergangenen Herbst konnte der Bischofsheimer Verein 

KeK mit der Finanzierung durch das Regionalbudget der 

Kreuzbergallianz den Bau einer Boules-Anlage realisieren, 

wofür wir sehr dankbar sind. Aber wäre es nicht schön, 

wenn die Allianz nicht nur ein Förderinstrument wäre, son-

dern auch ein Mittel der Begegnung? 
 

Genau zu diesem Zweck möchten wir euch einladen zu 

einem kurzweiligen Nachmittag in Bischofsheim! Wir 

möchten mit euch ein Turnier bestreiten, ein Boules-

Turnier der vier Allianz-Gemeinden. Wie wär's? 
 

Zum Kennenlernen dieses Spieles mit den Stahlkugeln - 

wir sind ja alle Anfänger - und zur Vorbereitung auf das 

Turnier könnt ihr jederzeit die öffentlich zugängliche Anla-

ge hinter der Stadtpfarrkirche nutzen. Dort sind auch die 

Spielregeln angeschlagen.  

 

Kugeln kann man bei der Tourist-Info ausleihen oder bei 

Matthias Poppe (Tel. 0151 26379497).  
 

Außerdem findet seit dem 7. April ein öffentlicher Boules-

Treff jeden ersten Dienstag im Monat statt.  

Ihr seid jederzeit willkommen! 
 

Den Termin des Turniers müssen wir erst noch mit den 

vier Gemeinden absprechen. Unser Spiel-Plan sieht so 

aus: Jede der vier Gemeinden stellt eine Mannschaft mit 

drei Spielern. Jedes Team spielt gegen jedes Team.  

Es gibt also drei Runden mit einem Zeitlimit von jeweils 40 

Minuten. Die Siegermannschaft erhält einen Pokal, aber 

nur für ein Jahr, denn es ist ein Wanderpokal!  

Die nächsten Jahre möchten wir dieses Turnier nämlich 

fortführen.      Also auf geht’s! 

Kommt vorbei oder meldet euch! 
 

Herzliche Grüße, 

        Matthias Poppe 

- in Vertretung des KeK - 

 

Sanierungspreis 2025 der  

Kreuzbergallianz verliehen 
 

Drei herausragende Sanierungsprojekte wurden mit dem 

Sanierungspreis 2025 der Kreuzbergallianz ausgezeich-

net. Die Allianz würdigt damit besonders gelungene Bei-

spiele für Innenentwicklung in ihren Mitgliedsgemeinden. 

Jede Auszeichnung ist mit 300 Euro und einem Gebäude-

schild verbunden. 

Foto (Isabel Breunig): Strahlende Gesichter beim diesjährigen 

Sanierungspreis der Kreuzbergallianz: die „Mutmacher“ umringt 

von den Bürgermeistern Björn Denner aus Oberelsbach und 

Georg Seiffert aus Bischofsheim, der Bürgermeisterin Sonja Reu-

belt aus Sandberg, dem neu gewählten Bürgermeister Andre 

Eder aus Schönau, dem Amtsleiter des Amtes für Ländliche Ent-

wicklung Unterfranken, Jürgen Eisentraut sowie der Managerin 

der Kreuzbergallianz, Anna Keßler. 

 

Die diesjährigen Preisträgerinnen und Preisträger zeigten 

eindrucksvoll, wie viel Potenzial in bestehender Bausub-

stanz steckt. Mit großem Engagement, fachlichem Know-

how und viel Eigenleistung verwandelten sie teils stark 

sanierungsbedürftige Gebäude in moderne, energieeffizi-

ente Wohnhäuser. Dabei galt es, zahlreiche Herausforde-

rungen zu meistern – von versteckten Bauschäden bis hin 

zu schwierigen baulichen Gegebenheiten. 

 

Die Resonanz auf den Wettbewerb war in diesem Jahr 

besonders hoch. Erstmals wurden alle Bewerberinnen und 

Bewerber zur Preisverleihung eingeladen – ein Zeichen 

der Wertschätzung für jedes einzelne Projekt. Denn wer 

sich für die Sanierung im Bestand entscheidet, leistet ei-

nen wichtigen Beitrag zur Stärkung der Ortskerne. 

 

Seit 2016 setzt die Kreuzbergallianz mit dem Sanierungs-

preis ein starkes Zeichen für nachhaltige Innenentwick-

lung. Ziel ist es, gelungene Projekte sichtbar zu machen 

und weitere Eigentümerinnen und Eigentümer zu ermuti-

gen, bestehende Gebäude zu erhalten und weiterzuentwi-

ckeln. 

 

Wer mehr über die Projekte und ihre Geschichten erfahren 

möchte, findet ausführliche Informationen auf der  

Homepage der Kreuzbergallianz. 

 
 



13 

 

Mundartrallye 
 

Erste Mundartrallye der Kreuzbergallianz begeistert Besu-

cherinnen und Besucher in allen vier Kommunen 
 

Ein voller Erfolg war die erste Mundartrallye der Kreuzber-

gallianz, die am vergangenen Samstag zahlreiche Gäste in 

die vier Mitgliedskommunen lockte. In Bischofsheim 

i.d.Rhön, Oberelsbach, Langenleiten und Schönau a. d. 

Brend wurde Mundart auf ganz besondere Weise gefeiert 

– mit viel Humor, Musik, Charme und regionaler Verbun-

denheit. 

Die Idee der Veranstaltung: An vier Orten präsentierten 

namhafte Künstlerinnen und Künstler abwechslungsreiche 

Beiträge rund um Dialekt, Sprache und Heimatgefühl. Mit 

dabei waren Owanning, Fredi Breunig, Kaufmannsware, 

Kosmas Fischer sowie ein Überraschungsauftritt, der für 

besondere Begeisterung sorgte. 

Denn zur Freude des Publikums standen plötzlich auch die 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Kreuzbergalli-

anz-Kommunen selbst auf der Bühne: Sie sorgten mit ih-

rem gemeinsamen Auftritt für viele Lacher, Applaus und 

beste Stimmung. Der unerwartete Beitrag zeigte ein-

drucksvoll, dass Mundart Menschen verbindet – über Orts-

grenzen hinweg. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gele-

genheit, von Ort zu Ort zu reisen und das vielfältige Pro-

gramm in der gesamten Allianzregion zu erleben. So wurde 

die Mundartrallye nicht nur zu einem kulturellen Erlebnis, 

sondern auch zu einem Zeichen gelebter Zusammenarbeit 

innerhalb der Kreuzbergallianz. 

Foto: (Kreuzbergallianz): Die Künstlerinnen und Künstler der 

Mundartrallye der Kreuzbergallianz – Kaufmannsware, Fredi 

Breunig, Owanning, Kosmas Fischer – gemeinsam mit den Bür-

germeisterinnen und Bürgermeistern der vier Allianzgemeinden, 

die mit einem überraschenden Bühnenauftritt für Begeisterung 

sorgten. 

 

„Unsere Mundart ist ein wertvoller Teil unserer Identität 

und unserer Heimat. Es freut uns sehr, dass so viele Men-

schen gemeinsam mit uns gefeiert haben“, so das Fazit 

aus den Reihen der Kreuzbergallianz. 

Die gelungene Premiere macht deutlich: Die Mundartrallye 

hat das Potenzial, zu einem festen Bestandteil im Veran-

staltungskalender der Region zu werden. 
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 
 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön. Erfahren 

Sie alles rund um das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön.  
 

Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das eigentlich? 

Wie ist die Rhön entstanden und durch welche Projekte 

gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 
 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur öf-

fentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Fr., 01.05.2026 14-16 Uhr 
 

25 Jahre Haus der Langen Rhön. Zu unserem Jubiläum 

lassen wir vergangene Sonderausstellungen zu Künstlern, 

Geschichte und vielem mehr Revue passieren. Die neu 

gewählte Landrätin und neue 1. Vorsitzende des Vereins 

Naturpark und Biosphärenreservat Bayerische Rhön, Son-

ja Rahm bereichert das Programm mit einem herzlichen 

Grußwort. Andreas Leffler begleitet die Feier musikalisch. 

Bei Kaffee und Kuchen laden wir Euch herzlich ein, ge-

meinsam im Haus der Langen Rhön den Nachmittag ge-

mütlich ausklingen zu lassen. Kostenfrei 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Bis 09.05.26, Mo.-Sa., 9-12.30 Uhr und  

13-16 Uhr 
 

Fotoausstellung „Naturimpressionen aus dem UNESCO-

Biosphärenreservat Rhön. Der Rhöner Naturfotograf Wolf-

gang Omert gewährt stimmungsvolle Einblicke in die zer-

brechliche Welt bunter Schmetterlinge und entführt Sie in 

die Welt der Makro-Fotografie. Wolfgang Omert zeigt die 

Natur in malerischer und verträumter Schönheit. Er möch-

te Menschen mit seinen Bildern berühren und sie als Für-

sprecher für die Erhaltung der heimischen Naturschätze 

gewinnen. Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

 

 

 

Di., 12.05.2026, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste…begleitet die kurze Liebe zweier 

Menschen die unterschiedlicher nicht sein könnten. 
 

Verfilmung des gleichnamigen Romans von Michael 

Kumpfmüller. Im Sommer 1923 lernen Dora Diamant und 

Franz Kafka sich zufällig am Ostseestrand kennen. Er ist 

ein Mann von Welt, sie aus dem tiefen Osten, er kann 

schreiben, sie kann tanzen. Sie steht mit beiden Beinen 

fest auf dem Boden, er schwebt immer etwas darüber. Sie 

umarmt den Indikativ, er verheddert sich im Konjunktiv. 

Aber als die beiden einander kennenlernen, wird alle Ver-

schiedenheit einerlei. Ein einziges Jahr ist ihnen vergönnt, 

bis Franz Kafka viel zu früh stirbt. Auch wenn Kafkas Ge-

sundheitszustand sich mehr und mehr verschlechtert, das 

gemeinsame Jahr lässt die beiden die Herrlichkeit des 

Lebens spüren. 

D, 2016, Laufzeit: 121 Minuten 
 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 910260 erfragt werden. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Di., 12.05.-Sa., 25.07.26, Mo.,-Sa., 9-12.30 Uhr 

und 13-16 Uhr 
 

Ausstellung: Streuobstwiesen – Paradiese aus Menschen-

hand. Streuobstwiesen sind ein wertvoller Lebensraum, 

verwöhnen uns mit märchenhaften Genüssen, prägen das 

Gesicht der Dörfer und unserer Landschaft. Apfel-, Birnen- 

und Kirschbäume, dazu Pflaumen-, Quitten- und Walnuss-

bäume gehören seit Jahrhunderten zum typischen Bild 

unserer Dörfer. Obstwiesen mit lockerem Baumbestand 

umgaben sie über Jahrhunderte wie ein breiter Gürtel. Zu-

sammen mit Obstbaum-Alleen prägten sie die Landschaft. 

Obstbäume kann man nicht genug haben: unseren Dör-

fern geben sie ein unverwechselbares Gesicht, machen sie 

zu einem attraktiven Wohnort, wo es sich gut leben lässt. 
 

 

Kostenfrei. 
 

Veranstaltungsort: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der 

Langen Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 
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So., 31.05.2026, 14-16 Uhr 
 

In der Rhön unterwegs mit Carmen Schiefhauer: Mit Karl-

chen Kauz in die Streuobstwiese. Ein kauziger Workshop 

für Familien mit Kindern ab 6 Jahren. 
 

Diese Tour entführt in die spannende Welt von "Karlchen 

Kauz“. Entdeckt mit eurer Familie die faszinierende Welt 

der Streuobstwiesen! Bei dieser interessanten Tour erfahrt 

ihr spielerisch, warum diese so wichtig sind. Über 5.000 

Tier- und Pflanzenarten leben hier – ein echtes Abenteuer 

für Groß und Klein! 
 

Kommt mit und erlebt die Vielfalt der Natur hautnah! 
 

Der Witterung angepasste Kleidung ist notwendig. 
 

Treffpunkt: Schulstraße 1, Unterelsbach 
 

Kosten: 5€, Kinder 2€ 
 

Anmeldung erforderlich: 09774 910260, info@nbr-

rhoen.de 

 

Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen Rhön“ 

Naturpark und Biosphärenreservat Bayerische Rhön e.V. 

Unterelsbacher Str. 4 

97656 Oberelsbach 

Tel: 09774-910-260 

E-Nachricht: info@nbr-rhoen.de 

www.brrhoen.de 

Öffnungszeiten:  Mo.-Sa.:  09.00 - 12.30 Uhr 

   und          13.00 - 16.00 Uhr 

   Sonntag:  Ruhetag 

EINLADUNG 
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4-Zimmer-Wohnung in Weisbach, 100 m², 

Kfz-Stellplatz, 450 € (kalt) zu vermieten 

Tel. 0171 / 2067305  

B 279  

Brückenarbeiten am Bauwerk bei Bischofsheim  
 

 Brücke im Zuge der B 279 zwischen Bischofsheim 

und Wegfurt wird ab 13. April 2026 instandge-

setzt  

 B 279 ist im Baustellenbereich halbseitig befahr-

bar; Staatsstraße St 2289 ist unter der Brücke 

voll gesperrt  
 

In der kommenden Woche, ab Montag, den 13. April 

2026, beginnt eine umfassende Instandsetzung der Brü-

cke im Zuge der Bundesstraße B 279 zwischen Wegfurt 

und Bischofsheim. Während der Bauarbeiten wird der Ver-

kehr auf der B 279 halbseitig an der Baustelle vorbeige-

führt. Die unter der Brücke durchlaufende Staatsstraße St 

2289, die Bischofsheim mit Weißbach verbindet, muss für 

die geplanten Sanierungsarbeiten voll gesperrt werden. 

Eine Umleitung ist eingerichtet und erfolgt von Bischofs-

heim über Wegfurt nach Sondernau und weiter über die 

NES 16. Die Umleitung erfolgt genauso in umgekehrter 

Richtung. Die Arbeiten sollen bis Ende Januar 2027 abge-

schlossen sein.  

Im Laufe dieses Jahres stehen umfangreiche Arbeiten an 

dem in die Jahre gekommenen Bauwerk an. Die Instand-

setzung betrifft sowohl die Brückenober-, als auch Brü-

ckenunterseite. So werden unter anderem die Brückenab-

dichtung sowie der Beton der Brückentafel und der Unter-

bauten instandgesetzt. Es werden außerdem Undichtigkei-

ten beseitigt, die Brückenkappen, Brückenentwässerung 

sowie die Fahrbahn im Brückenbereich erneuert. Darüber 

hinaus werden auch die Bankette und Fahrzeugrückhalte-

systeme neu hergestellt. Die Baukosten belaufen sich auf 

rund 1,5 Mio. Euro.  

 

 

 

 

 

 

VOLLZUG DES BUNDESNATURSCHUTZGESETZES 

(BNATSCHG) 
 

Landschaftspflegemaßnahmen zur Bekämpfung 

der Lupine in der Rhön 
 

In dem Zeitraum von April bis Oktober 2026 werden zur 

Erhaltung der artenreichen Bergwiesen in der Rhön, Regu-

lierungsmaßnahmen der Lupine durchgeführt. An Wegrän-

dern, auf Wiesen und Weiden sowie auf Brachflächen ın 

der Flur Ginolfs und Hausen werden hierzu Lupinen ge-

zielt durch Ausstechen entfernt sowie durch Absammeln 

von Blüten und Samen an der weiteren Entwicklung gehin-

dert. 
 

Die Maßnahme erfolgt auf Veranlassung und unter fachli-

cher Betreuung der Unteren Naturschutzbehörde des 

Landratsamtes Rhön-Grabfeld. 
 

Für die Grundstückeigentümer entstehen bei Durchfüh-

rung der Maßnahme keine Kosten. 
 

Falls Bedenken oder Rückfragen von Seiten der Grund-

stückseigentümer oder Bewirtschafter bestehen, wenden 

Sie sich bitte an: 
 

Untere Naturschutzbehörde 

Landratsamt Rhön-Grabfeld 

Herr Jenrich 

Telefon: 09771/94-338 

E-Mail: joachim.jenrich@rhoen-grabfeld.de 

 

Landschaftspflegemaßnahmen zur Bekämpfung  

der Lupine in der Langen Rhön 
 

In dem Zeitraum von April bis Oktober 2026 werden zur 

Erhaltung der artenreichen Bergwiesen in der Rhön, Regu-

lierungsmaßnahmen der Lupine durchgeführt. An Wegrän-

dern, auf Wiesen und Weiden sowie auf Brachflächen in 

den Gemarkungen der Städte bzw. Gemeinden -Lange 

Rhön im Naturschutzgebiet- (Gemeindegebiet Oberels-

bach) werden hierzu Lupinen gezielt durch -Ausstechen 

entfernt sowie durch Absammeln von Blüten und Samen- 

an der weiteren Entwicklung gehindert. 
 

Die Maßnahme erfolgt auf Veranlassung und unter fachli-

cher Betreuung der Unteren Naturschutzbehörde des 

Landratsamtes Rhön-Grabfeld. 
 

Für die Grundstückeigentümer entstehen bei Durchfüh-

rung der Maßnahme keine Kosten. 
 

Falls Bedenken oder Rückfragen von Seiten der Grund-

stückseigentümer oder Bewirtschafter bestehen, wenden 

Sie sich bitte an: 
 

Untere Naturschutzbehörde 

Landratsamt Rhön-Grabfeld 

Frau Larissa Renninger 

Telefon: 09771/94-331 

E-Mail: larissa.renninger@rhoen-grabfeld.de 
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Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  Vermittlung 

von Wohnungen, Häusern und privaten Bauplätzen behilf-

lich. 
 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser sowie Bau-

plätze an den Markt Oberelsbach. 
 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre Kontaktdaten. 
 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

Tel: 09774– 9191 212 oder  buergeramt@oberelsbach.de 

 

Beratung für Menschen mit Behinderung 
 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer 

Region für Menschen mit Behinderung und deren Ange-

hörigen sowie allen weiteren interessierten Personen 

eine individuelle Beratung an. Themen sind z.B. 
 

 Leistungen für Kinder und Jugendliche 

 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität 

 Informationen zu existenzsichernden Leistungen  
 

Die Beratungen finden im Landratsamt Rhön-Grabfeld, 

in der Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d.  

Saale, statt. 
 

Terminvereinbarung unter:  Tel.: 0931 7959-1349 

 

beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  

www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh  
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen 

rund um die Pflege auch online beraten werden. Buchen 

Sie sich hier Ihren Termin unter:  

 www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung 

 

PFLEGEBEDÜRFTIG - WAS NUN? 

VORTRAG 

 

Beginn: 06.05.2026 | 19:00 Uhr 

Ende: 20:30 Uhr 

 
Historisches Rentamt 

Kirchplatz 5, Bischofsheim i.d.Rhön 

 
Veranstalter: Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld in  

Zusammenarbeit mit vhs Rhön-Grabfeld und  

Münnerstadt, Referentin: Eva Holzhausen 

(Pflegeberaterin) 

 

Wichtige Hinweise zu den ersten Schritten:  

Vom Erstantrag bei der Pflegekasse über die Begutach-

tung durch den Medizinischen Dienst Bayern bis hin zur 

Inanspruchnahme von Leistungen der Pflegeversicherung 

und darüber hinaus. Des Weiteren werden regionale und 

überregionale Unterstützungs- und Beratungsmöglichkei-

ten für pflegende Angehörige aufgezeigt. 

 

Sonstiges: 

Anmeldung unter 09776.7090980 oder kundenser-

vice@die-vhs.de 

Dienstag, 26. Mai 2026 

Dienstag, 23. Juni 2026 

Dienstag, 21. Juli 2026 
 

Weisbach, Gemeindehaus, Rhönbergstraße 16 

mailto:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am Freitag, 08.05.2026  

und Freitag, 22.05..2026 

 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 08.05.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

Freitag, 22.05.2026 

 

Papiertonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 22.05.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am Freitag, 08.05.2026 

 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           01.06.2026 16:30-17:00 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   03.08.2026 15:50-16:20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        07.09.2026 14:40-15:10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    03.08.2026 16:30-17:00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  21.09.2026 14:35-15:05 Uhr 

 

Abfuhrtermine für 2026 siehe Abfallkalender oder 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 
 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

Beratung für  Privatwaldbesitzer 

Herr Michael Merkel 

Tel.   09771 6102 3203,   

Handy:  0151 14036775 

E-Mail:  michael.merkel@aelf-ns.bayern.de 

Revierbüro:  Sonderstraße 14, Unterelsbach 

  97656 Oberelsbach 

 

Michael Merkel neuer Leiter des Forstreviers Oberelsbach 
 

Zum 01.04.2026 wird das Forstrevier Oberelsbach neu 

besetzt. Michael Merkel tritt die Nachfolge der bisherigen 

Forstrevierleiterin Miriam Sautter an, die innerhalb des 

Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Neu-

stadt a. d. Saale auf das Forstrevier Fuchsstadt wechselt. 
 

Der aus Hessen stammende Michael Merkel studierte in Göttingen 

Forstwirtschaft und absolvierte anschließend die Anwärterzeit bei der 

bayerischen Forstverwaltung. 
 

Der 39-jährige ist bereits seit 2019 in der Region tätig und betreute als 

Mitarbeiter der Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön unter anderem 

den Stadtwald Mellrichstadt und den Gemeindewald Oberstreu. 
 

Herr Merkel ist nun zuständig für die Wälder aller Besitzarten in den 

Gemeindegebieten Oberelsbach und Hendungen sowie für die Be-

triebsausführung im Gemeindewald Hendungen. 
 

Zudem berät er die Waldbesitzer 

kostenlos zum Thema Waldumbau 

im Zuge des Klimawandels, Fragen 

der Waldbewirtschaftung allge-

mein und der finanziellen Förder-

möglichkeiten im Speziellen. 
 

Seine Erreichbarkeit . 
 

Das Foto zeigt Miriam Sautter und 

Michael Merkel      Foto: Hubert Türich 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Notdienst. In Bayern. 

www.notdienst-zahn.de 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier-  

und Brückentagen? Hier finden Sie den zahnärztlichen 

Notdienst in Ihrer Region. 

Oder Notdienst-Hotline:  0180 5 90 80 08 

(Festnetzpreis 14 ct./Min.) 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 
 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

 
 

Apotheken-Notdienst  Mai 2026 

 

Freitag, 01.05.2026 Apotheke im Point-Center  

Bad Neustadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Samstag, 02.05.2026 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Sonntag, 03.05.2026 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Mittwoch, 06.05.2026 Burg-Apotheke Ostheim,  

Marktstr. 28, Tel. 09777/550 

Freitag, 08.05.2026 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 

Jahnstr. 30, Tel. 09771/61320 

Samstag, 09.05.2026 Löwen-Apotheke Bischofsheim, 

Marktplatz 10, Tel. 09772/1238 

Sonntag, 10.05.2026 Elstal-Apotheke Tel. 858323  

Mittwoch, 13.05.2026 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 

Jahnstr. 30, Tel. 09771/61320 

Donnerstag, 14.05.2026 Adler-Apotheke Fladungen, Bad-

ergasse 2, Tel. 09778/9282 

Freitag, 15.05.2026 Laurentius-Apotheke Brendlorenzen, 

Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Samstag, 16.05.2026 Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 

Sonntag, 17.05.2026 Elstal-Apotheke Tel. 858323  

Mittwoch, 20.05.2026 Laurentius-Apotheke Brendloren-

zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Freitag, 22.05.2026 Apotheke am Campus Bad Neustadt, 

Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 

Samstag, 23.05.2026 Franken-Apotheke Bad Neustadt-

Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Sonntag, 24.05.2026 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Pfingstmontag, 25.05.2026 Hubertus-Apotheke Salz,  

Hauptstraße 5, Tel. 09771/635440 

Mittwoch, 27.05.2026 Apotheke am Campus Bad Neu-

stadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 

Freitag, 29.05.2026 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Samstag, 30.05.2026 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, 

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 

Sonntag, 31.05.2026 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

 
 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des  

Folgetages. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche  

abrufbar. 



20 

 

Oberelsbach 
Fr 01.05. 9:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

So 03.05. 17:00 Uhr Segnung des neuen Flurkreuzes  

  anschl. Möglichkeit zur Begegnung 

Di 05.05. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlenkaffee Maian-

  dacht- bei Verhinderung bitte rechtzeitig abmelden 

  bei Petra Kaufmann Tel 342 oder 01633665170 

Fr 08.05. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 09.05. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

So 17.05. 10:00 Uhr Feier der Erstkommunion für die Kinder 

  der PG Immanuel 

  17:00 Uhr Dankgottesdienst 

Mo 25.05. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

So 31.05. 14:30 Uhr Maiandacht anschl. Kaffee u. Kuchen 

  im Pfarrgarten 
 

Unterelsbach 
So 03.05. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Di 05.05. 18:00 Uhr Maiandacht an der Anna-Kapelle (bei 

  schlechtem Wetter in der Kirche) 

Do 07.05. 18:30 Uhr Messfeier 

Mo 11.05. 17:15 Uhr Wallfahrt nach Simonshof 

Mi 13.05. 18:30 Uhr Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

So 17.05. 18:00 Uhr Maiandacht an der Anna Kapelle ( bei 

  schlechtem Wetter in der Kirche) 

Do 21.05. 18:30 Uhr Messfeier 

So 24.05. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 

Weisbach 
So 10.05. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Di 12.05. 19:00 Uhr Bittamt in Weisbach an der Kirche, an-

  schl. Bewirtung 

Mo 18.05. 10:00 Uhr Messfeier - Dankgottesdienst der Erst-

  kommunionkinder 

Mi 20.05. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 23.05. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

So 31.05. 18:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 

Ginolfs 
So 03.05. 18:30 Uhr Maiandacht (bei schönem Wetter an   

Di 05.05. 18:30 Uhr Messfeier  der Grotte) 

So 10.05. 18:30 Uhr Maiandacht  (an der Grotte) 

Di 12.05. 18:15 Uhr Bittgang nach Weisbach 

Do 14.05. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

So 24.05. 8:30 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 

Sondernau 
So 03.05. 18:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Di 12.05. 18:15 Uhr Bittgang  nach Weisbach 

Sa 16.05. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

Di 19.05. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 30.05. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

 

Seniorenkreis Unterelsbach in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 

 

Seelsorge - Rufbereitschaft    Tel. 09701 9079722 

 
Erreichbarkeit einer Seelsorgerin oder eines Seelsorgers 

bei Sterbefällen und dringenden seelsorglichen Anliegen. 

 

Thomas Elbert, Pfarrer 
Neustädter Straße 1, 97657 Sandberg 
Tel. 09701/907 9721 
thomas.elbert@bistum-wuerzburg.de 

Bertram Ziegler, Pfarrer 
Rathgeberstraße 5, 97656 Oberelsbach 
Tel. 09774/858 0493 
bertram.ziegler@bistum-wuerzburg.de  

Corinna Zipprich 
Gemeindereferentin & Koordinatorin 
 

Köhlerweg 1, 97657 Sandberg-Langenleiten 
 

Tel. 09701/907466 
 

corinna.zipprich@bistum-wuerzburg.de 

Regina Bühner, Gemeindereferentin 
 

Tel. 09772/9300345 
 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs, Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 
  

johannes.krebs@bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar Brüggemann 
 

Kloster Kreuzberg, Kreuzberg 3,  97653 Bischofsheim 
 

Tel. 09772/912412 
 

othmar60@web.de 

Siegbert Kuhnen, Diakon 
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer i. R. Thomas Keßler 
Tel. 09771 / 687 3845 
thomas.kessler@bistum-wuerzburg.de  
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Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am  

Ausgang können Gebetsanliegen notiert werden  

und Kärtchen zum Mitnehmen liegen aus. 

 

 

So erreichen Sie uns: 
 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 

www.youtube.com/@DominikBohne/  

Bürozeit Pfr. Bohne: Montag 8-10 Uhr und nach 

Vereinbarung 

 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“   
  

Telefon : 09774/850344 

 

 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Oberelsbach 
 

Do   9.00 - 12.00 Uhr 

Fr    9.00 - 12.00 Uhr 

 

Grundputz der Kirche  

St. Kilian in Oberelsbach  
 

Am Dienstag, den 12. Mai 2026 um  

15 Uhr lädt das Gemeindeteam  

St. Kilian zum jährlichen Grundputz  

unserer Kirche ein.  

Nachdem noch keine Reinigungskraft 

gefunden wurde, bitten wir wieder um 

Mithilfe.  

Besonders die Kommunionfamilien 

sind zur Unterstützung herzlich  

Willkommen, damit am Tag der Erst-

kommunion auch die Kirche festlich 

glänzt.  
 

Bitte Eimer, Lappen, Wischer und gute 

Laune mitbringen, damit die Reini-

gungsaktion schnell geschafft ist.  
 

Wir freuen uns auf viele fleißige  

Hände.  

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
http://www.youtube.com/@DominikBohne/
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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In Oberelsbach wurde geratscht und geklappert 
 

Während sich viele am Karfreitag noch im Bett räkeln und 

ausschlafen wollen, sind ihre Sprösslinge schon in aller 

Frühe aktiv. An diesem Tag braucht keiner einen Wecker. 

Denn mitmachen ist Ehrensache, wenn die Klapperbuben 

und -mädchen in kleine Grüppchen aufgeteilt durch 

Oberelsbach ziehen. 
 

Auch in diesem Jahr waren wieder 44 Kinder im Alter von 

3 Jahren bis ins jugendliche Alter mit viel Spaß und Freude 

dabei und pflegten den tollen österlichen Brauch. Um die 

Organisation kümmerten sich mit genauso viel Freude 

Nicole Molitor und Jennifer Reuß, beide sind Mütter von 

Klapperkindern. 
 

Mit ihren Holzklappern, auch Ratschen genannt, erinnern 

die Klapperkinder die Christen an die Gebetsstunden und 

Kirchgänge. Und natürlich haben sie eine diebische Freu-

de daran, die Menschen mit ihrem Lärm aufzuschrecken. 

Je lauter desto besser. 
 

Das Klappern geht auf eine lange Tradition zurück. Nicht 

selten waren schon die Väter und Mütter mit den Holzkäs-

ten im Dorf unterwegs, manch hölzernes Instrument 

stammt noch vom Großvater. 
 

Das ganze Jahr fristen die Klappern ein unscheinbares 

Dasein, bis mit dem "Gloria" während des Gottesdienstes 

am Gründonnerstagabend die Glocken in den Gotteshäu-

sern verstummen. Gleich nach der Kirche hat die Klapper-

jugend in Oberelsbach verkündet: "Das ist die Angst, die 

Angst, die Todesangst Christi".  

 

 

 

Am Karfreitag ziehen die Kinder und Jugendlichen bereits 

um sechs Uhr los. "Das ist das Ave Maria, Maria, der eng’li-

sche Gruß, den jeder Christ verrichten muss", heißt es 

dann. Die Mittagszeit wird von den Klapperkindern ange-

sagt: „Hört ihr Leut und lasst euch sagen, uns’re Glock hat 

12 geschlagen." oder auch "Und auch auf die Gebetsstun-

de am Karfreitag wird hingewiesen: „Das ist das letzte Mal 

zur Kirche, zur Kirche – das letzte Mal!“. 

Viel Spaß und Freude hatten die Klapperkinder in Oberelsbach. 

Text und Foto Marc Huter 

Auch in Ginolfs sind, wie jedes Jahr die Klapperkinder am 

Karfreitag und Samstag durch Ginolfs gelaufen und haben 

die Glocken ersetzt. 
Foto: Nadja Seiffert 

 

 

Ihr Ortsteil fehlt? 

In allen Ortsteilen wurde über die Kartage fleißig gerum-

pelt, geleiert, geklappert und geratscht.  

Gerne drucken wir Informationen aus den Ortsteilen im 

Gemeindeblatt ab. Schreiben Sie eine Mail an  

gemeindeblatt@oberelsbach.de und senden Sie uns ent-

sprechendes Bildmaterial. Einsendeschluss ist jeweils der 

20. des Vormonats.  
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TSV OBERELSBACH 

Jahreshauptversammlung 2026 

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des TSV Oberels-

bach am Karfreitag, kamen 42 Mitglieder ins Sportheim. 

Vorsitzender Lukas Hemmerich begrüßte neben den Ver-

einsmitgliedern auch mehrere Ehrenmitglieder sowie Bür-

germeister Björn Denner. 
 

Im Rückblick wurde deutlich: Beim TSV war im vergange-

nen Jahr einiges los. Der Verein hat ein breites Programm 

gestemmt und gleichzeitig viel Arbeit in Sportplatz und 

Außenanlagen investiert. Auch für 2026 sind wieder zahl-

reiche sportliche und gesellige Termine geplant. 
 

Der TSV zählt derzeit 495 Mitglieder, die Zahl steigt weiter 

an. Sportlich ist der Verein gut aufgestellt: Im Herrenfuß-

ball besteht seit 12 Jahren die Spielgemeinschaft mit dem 

TSV Ober/Unterwaldbehrungen. Zur Saison 2026/27 wird 

es wegen Spielermangels allerdings keine zweite Herren-

mannschaft mehr geben. Frank Kirchner und Elias Stumpf 

übernehmen den Trainerposten von Denis Pfalzgraf zur 

neuen Saison.  

Im Jugendbereich können alle Teams von der U7 bis zur 

U18 besetzt werden. 

Die Volleyballabteilung feierte Ihr 30 jähriges Jubiläum, 

worauf man sehr stolz sein kann. Die Fitnessabteilung 

blickt auf ein sehr aktives Jahr mit gut besuchten Kursen 

und einem erfolgreichen Fitness-Event zurück. 
 

Ein besonderer Moment waren die Ehrungen.  

Hervorgehoben wurde Karl Weigand, der für  

60 Jahre Mitgliedschaft im TSV Oberelsbach  

ausgezeichnet wurde.  

Karl Wittmann und Thomas Huter sind dem  

TSV seit 50 Jahren treu.  

Für 40 Jahre wurden Margit Kupke, Thorsten 

Rohrbach, Steffen Schrenk, Alef Simon und 

Thomas Wittmann geehrt. Thomas Schmidt, 

Danja Mildenberger und Steffen Mildenberger 

für 30 Jahre und seit  25 Jahren sind Marion 

Herbert und Peter Herbert im Verein aktiv. 

 

 

 

 

 

Die Neuwah-

len verliefen  

reibungslos.  

Die neue Vor- 

standschaft 

sieht wie folgt 

aus: 

Vorstand:  

Steffen Mildenberger, Niklas Holthausen und Jannik Huter 

Kassier: Joshua Engelbreit 

2.Kassier: Marion Mildenberger  

Kassenprüfer: Birgit Hemmerich, André Hahn 

Schriftführer: Philipp Quecke 

Protokollführer: Bastian Wolf 

Jugendleiter: Christian Wethmüller 

Platzwart: Walter Mildenberger  

Wirtschaftsausschuss: Norbert Kaufmann, Marika May,  

Nico Breunig, Marion Mildenberger und Christoph Weikert.  
 

Am Ende bedankte sich 

Steffen Mildenberger 

noch bei der ausschei-

denden Vorstandschaft 

(Lukas Hemmerich,  

Jonas Lawnitzak,  

Simone Baumbach, Thors-

ten Baumbach, Marcel 

Johannes,  

Silvia Holthausen) für die 

geleistete Arbeit der letz-

ten Jahre.  

 
Bericht und Fotos: 

Philipp Quecke 

Mitte Mai findet wieder das Partnerschaftstreffen mit un-

seren französischen Freunden aus der Partnergemeinde 

Arnac-Pompadour statt. Interessierte Bürgerinnen und 

Bürger sind herzlich eingeladen, den Bus mit den Gästen 

aus Frankreich am Donnerstag, 14.05.2026, zwischen 14 

und 15 Uhr auf dem Marktplatz zu empfangen und sie 

gemeinsam willkommen zu heißen. 

 

Gastfamilien gesucht 

Die Partnerschaft mit Arnac-Pompadour besteht seit über 

40 Jahren. Seit jeher werden unsere französischen Gäste 

während ihres Aufenthalts in Gastfamilien untergebracht. 

Auch in diesem Jahr werden noch Möglichkeiten der Unter-

bringung gesucht. 

Wer hat Zeit und Lust, unsere französischen Freunde für 

einige Tage aufzunehmen? Gastfamilien leisten einen 

wichtigen Beitrag zum lebendigen Aus-

tausch und zur Pflege unserer langjährigen 

Partnerschaft. 

Wer eine Unterkunft anbieten kann, wird 

gebeten, sich zeitnah bei Manfred Beetz zu melden: 

09774/1257. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Gastgeber dürfen selbstverständlich am Rahmenpro-

gramm teilnehmen, das in diesem Jahr u.a. Exkursionen 

und Führungen in Coburg, auf 

der Feste Veste Heldburg, und 

am Kloster Kreuzberg vorsieht. 

Großzügig unterstützt wird das 

Partnerschaftstreffen in 

Oberelsbach vom Deutsch-

Französischen Bürgerfonds. 

Partnerschaftstreffen vom 14. bis 17. Mai in Oberelsbach  
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RHÖNKLUB UNTERELSBACH 
 

Besuch des Planetariums Fulda  

des Rhönklubs Zweigverein Unterelsbach 
 

Am 28.02.26 besuchte der Rhönklub Zweigverein Un-

terelsbach das Planetarium Fulda und das Naturkundemu-

seum Fulda im Vonderau Museum. 8 Kinder mit Ihren El-

tern bzw. Großeltern (insgesamt 18 Erwachsene) haben 

einen sehr Interessanten und beeindruckenden Tag erlebt.  

Wir starteten mit einem Besuch im Naturkundemuseum.  

Dort konnten wir Darstellungen der lokalen Flora und  

Fauna, insbesondere der Rhön entdecken.   
 

Die Ausstellung zeigt lebensgroße Dioramen verschiedener 

Biotope. Beeindruckend waren vor allem die ausgestopf-

ten großen Wildtiere. Es gab aber auch viele Stationen 

zum Mitmachen, bei denen die Kinder durch Hören und 

Fühlen die einheimischen Tiere entdecken konnten. Da-

nach ging es direkt zu den Sternen ins Universum.  
 

Wir haben im Planetarium einen einstündigen Ausflug ins 

All unternommen. Angefangen vom nächtlichen Sternen-

himmel über Fulda ging es über bekannte Sterne und 

Sternbilder über die Planeten des Sonnensystems bis in 

die Milchstraße und darüber hinaus.  
 

Dabei konnten wir lernen die bekanntesten Sternbilder zu  

erkennen und uns so am Nachthimmel zu orientieren.  

Wir konnten einige Planeten unseres Sonnensystems  

besuchen und sind sogar in eine weitere Galaxis gereist.  

Dort konnten wir sogar ein Schwarzes Loch erkunden, 

dass uns um Haaresbreite verschluckt hätte.  
 

Gott sei Dank konnten wir uns 

rechtzeitig nach Fulda  

zurückbeamen.  
 

Es war für Klein und Groß ein  

sehr beeindruckendes Erlebnis. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Fotos  Naturschutzwart: Michael Tulit 

 

Frühlingsbasteln  
 

Am Samstag den 21. März trafen sich die jüngsten vom 

Rhönklub ZV Unterelsbach zum Basteln in der alten  

Schule.  

Bei dieser Aktion nahmen insgesamt 13 Kinder im Alter 

von 2 bis 10 Jahren Teil, die Kinder welche unter 5 waren 

durften in Begleitung eines Elternteils mit teilnehmen.  

Die Kinder ab 5 durften schon alleine an der 

Aktion teilzunehmen. Beim Frühlingsbasteln 

wurden dieses Jahr Windmühlen aus Blumen-

töpfen gebastelt. Die Kinder haben die Töpfe 

erst weis angemalt und anschließend durften 

die Kinder sich ganz verschiedene Farben 

aussuchen mit denen sie ihre Windmühle 

anmalen wollten. Zum Schluss wurden noch 

die Mühlen befestigt und die Windmühle  

wurden nochmal mit Glitzersteinen weiter 

verziert.  
Bericht & Foto: Lea Erthel, Jugendwartin  

Ein lebendiges Bauwerk an der Saueiche:  

Weidentipibau beim ZV Unterelsbach 

 Am Familientag des Rhönklub ZV Unterelsbach am 28. 

März haben wir gemeinsam ein Weidentipi mit Tunnel ge-

baut. Dafür wurde zunächst ein stabiles Grundgerüst aus 

langen Ruten errichtet und die Zwischenräume anschlie-

ßend mit dünneren Zweigen kunstvoll verflochten. Alt und 

Jung hatten gleichermaßen Spaß bei der Aktion. Immer 

wieder wurden neue Stellen gefunden, in die noch ein 

Zweig eingeflochten werden konnte. Letztendlich konnten 

uns nur die niedrigen Temperaturen und die Aussicht auf 

die gute Pizza aus dem Lehmbackofen vom Flechten ab-

halten. Die Weiden verschiedener Sorten und Farben wur-

den bereits während der Winterruhe geschnitten und bis 

zum Bau im März gelagert. Die Enden des Grundgerüstes 

sowie die meisten der verflochtenen Zweige wurden tief in 

die Erde gesteckt, damit sie wieder ausschlagen und an-

wachsen können. So entsteht ein „lebendes Gebäude“, 

dessen Zweig- und Blätterdach mit den Jahren immer dich-

ter werden wird. Für alle Beteiligten war es eine interes-

sante Erfahrung, mit Naturmaterialien zu arbeiten und ein 

dauerhaftes Bauwerk für Kinder und Erwachsene zu er-

schaffen. Das Tipi ist jedoch nicht nur ein Lebensraum für 

uns Menschen, sondern auch ein wertvoller Beitrag zum 

Naturschutz. Die Weide zählt zu unseren wichtigsten hei-

mischen Gehölzen: Sie bietet Raupen vieler Schmetter-

lingsarten ein Zuhause, und ihre Kätzchen sind im Früh-

jahr – nach dem langen Winter – die erste wichtige Nah-

rung für Hummeln und Bienen. Da passte es hervorragend, 

dass wir die Aktion genau am Samstag vor Palmsonntag 

durchgeführt haben.  

Wir hoffen nun, dass alle 

Ruten gut anwachsen 

und wir in den nächsten 

Jahren noch viel Freude 

an unserem Tipi haben 

werden. 

Bericht: Naturschutzwart, 

Michael Tulit.  

Fotos: Pressewart,  

Christian Breunig 
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Osterwanderung im ZV Unterelsbach 
 

Am 06.04.2026 trafen sich die Kinder und Erwachsene 

des Zweigvereins Unterelsbach bei schönstem Wetter zu 

einer Wanderung an die Saueiche, wo unsere alljährliche 

Osteiersuche stattfindet. Nach einer kleinen Stärkung mit 

Kaffee, Kuchen und verschiedenen Getränken ging die 

wilde Jagd nach den Osternestern durch den Wald los. 

Und jedes Kind fand irgendwo auch ein Nest. Sogar der 

Osterhase selbst verirrte sich auf seinem Heimweg bei 

uns. Er hatte einen Korb voller Ostergebäck und verteilte 

diese an die Kinder. Für die fleißigen konnte auch an un-

serem neuen Weidentipi am Forsthaus, das eine Woche 

zuvor gebaut wurde weiter geflochten werden. Wir hoffen, 

dass wir uns bald an einem grünen Weidenzelt erfreuen 

können. Wir saßen noch einige Stunden zusammen und 

gingen dann fröhlich nach Hause. Wir bedanken uns bei 

der Vorstandschaft für die Organisation und den fleißigen 

Kuchenbäckerinnen für die leckeren Kuchen. 

Bericht & 

Fotos 

Christian 

Breunig       

 

 

 

 

 

MUSIKVEREIN WEISBACH 

Ohne Musik geht nix – Youngsters und Urgesteine 

geehrt 

Am Sonntag, den 29.03.2026 fand die Generalversamm-

lung des Musikvereins Weisbach im Gemeindehaus in 

Welsbach statt. Nach der Begrüßung aller Anwesenden, 

Ehrenmitgliedern und Gästen, folgte nach einem kurzen 

Totengedenken der Bericht der 1. Vorsitzenden Carina 

Lenhard. Schöne, abwechslungsreiche Auftritte, wie schö-

ne Standkonzerte - immer bei bestem Wetter, Weisbacher 

Dorffeste, Ständchen zum Geburtstag und auch kirchli-

che Auftritte fanden im vergangenen Jahr statt. Die Musi-

kanten absolvierten mit guter Besetzung, gutem Sound 

und begeistertem Publikum. Auch Dank der guten Probe-

arbeit von Norbert Glock. Die Nachwuchsmusikanten wa-

ren mit 18 Musikproben in diesem Jahr sehr eifrig. Unter 

den Jugendbeauftragten Susanne Kleinhenz und Kathari-

na Hartmann wurde das Marschieren geprobt, sowie ge-

meinsame Stücke für den Vorspielnachmittag, Kirchenlie-

der für St. Martin oder auch Weihnachten einstudiert. Die 

Kasse der Weisbacher Musikanten steht gut da, was 

durch den stellvertretenden Kassier bekannt gegeben 

wurde.  

 

 

Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Ehrungen 

auf dem Programm. Valentin Roßhirt wurde für 5 Jahre 

aktives Musizieren mit einer Urkunde geehrt. Konstantin 

Kleinhenz erhielt für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft seine 

erste „Nadel“. Die treuen Seelen des Vereins – die Urge-

steine – sind bereits ganze 55 Jahre aktiv dabei. Für die-

se Leistung bekamen Reinhold Krenzer, Matthias Reder 

und Armin Reder ein 6erTragerl Bier überreicht. Zur sehr 

erfolgreich bestandenen D1-Prüfung im vergangenen 

Herbst wurde Valentin Roßhirt, der als Gesamt-

Zweitbester absolvierte und Mama Miriam Roßhirt noch-

mals herzlichst gratuliert.  

Nach Grußworten und nur 

den besten Wünschen des 

1. Bürgermeisters bedank-

te sich die 1. Vorsitzende 

noch bei allen Anwesen-

den und Vorstandschafts-

mitgliedern und die Ver-

sammlung konnte in den 

gemütlichen Teil überge-

hen – auf ein tolles neues 

Musikjahr! 

Jeden  

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

10:00 bis 11:00 Uhr  

Elstalhalle Oberelsbach 

Jeden  

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr Alte Schule Unterelsbach 

Jeden  

Donnerstag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

Fr 

01.05. 

Wandertreff 

Jungviehweide Weisbach 

Mauritius-Club 

So 

03.05. 

Segnung Kreuz Rhönstraße  

17:00 Uhr Rhönstraße  

Mi 

06.05. 

Wirtshaussingen 

17:30 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Böhmisch Gschtörd 

Mi 

13.05. 

Blasmusik für Alle! 

19:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Do 

14.05. 

Saueichefest 

Ab 11:00 Uhr Gelände am Forsthaus 

Rhönklub ZV Unterelsbach e.V. 

Di 

26.05. 

Elterncafé - offener Treff für Eltern mit 

Säuglingen u. Kleinkindern von 0-3 J. 

09:30 bis 11.30 Uhr Gde-haus Weisbach 

Kontaktstelle frühe Kindheit - KoKi 

Veranstaltungen  Mai 2026 

V.l.n.r.: Renate Haag, Valentin Roßhirt, Miriam Roßhirt,  

Friedhelm Landgraf    Foto: Marco Schrenk  
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Sortiment & Ansprechpartner 
 
Sorten: Frühjahrsblüten, Sommertracht-Honig u. a. 
Verkaufseinheiten: 500 gr., 250 gr. 
Ansprechpartner: Klaus Hubertus Spitzl  
Adresse: Auweg 9, 97656 Oberelsbach  
Telefon: 09774 - 654 
E-Mail: klaus.spitzl@t-online.de 
Abholung/Lieferung: n. Absprache u. Verkaufsbox  
     (24/7) am Grundstück Auweg 9 

Hobby-Imkerei Klaus Hubertus Spitzl 
Honig aus der Rhön 

Kräuterwanderung im Rhönklub ZV Unterelsbach 

Gemeinsam durch die Frühlingsflur: Kräuterwande-

rung in Weisbach 

 
Am Sonntag, den 12. April, luden der Obst- und Gartenbau-

verein Weisbach und der Rhönklub Zweigverein Unterels-

bach erneut zu ihrer traditionellen gemeinsamen Kräuter-

wanderung ein. 

Unter der fachkundigen Leitung von Michael Tulit 

(Naturschutzwart des Rhönklub ZV Unterelsbach) und 

Claudia Roth (Ernährungsberaterin und Mitglied des OGV) 

erkundete die Gruppe die Weisbacher Flur. Dabei gab es 

viel zu entdecken: Zahlreiche essbare und gesundheitsför-

dernde Frühjahrskräuter reckten bereits ihre Köpfe aus 

der Erde. 

Michael Tulit vermittelte den Teilnehmern spannendes 

Wissen über die Lebensräume der Pflanzen und gab prak-

tische Tipps, wie man diese in der Natur sicher aufspürt. 

Claudia Roth ergänzte dies durch interessante Einblicke in 

die moderne Kräuterküche und erläuterte die ernährungs-

physiologische Bedeutung der Wildpflanzen für unseren 

Körper. 

Während die Gruppe eifrig Giersch, Schafgarbe, Labkraut, 

Brennnessel und viele weitere Wiesenkräuter sammelte, 

kam auch der gesellige Austausch untereinander nicht zu 

kurz. Neben der Kräuterkunde bot die Wanderung zudem 

landschaftliche Höhepunkte: Der Aufstieg wurde mit einer 

wundervollen Weitsicht an den „Drei Linden“ belohnt, die 

alle Mühen vergessen ließ. 

Es war für alle Beteiligten erneut eine sehr schöne und 

informative Wanderung, die Lust auf die kommende Kräu-

tersaison machte. 

 Text: Michael Tulit, Naturschutzwart 

Foto: Christian Zeitvogel 



27 

 

Reservierungen unter Tel.: 01749123890  bzw. E-Mail: butterfly_faranak1979@yahoo.com 

Reservierungen unter Tel.: 01749123890   
bzw. E-Mail: butterfly_faranak1979@yahoo.com 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.05.2026 

Erscheinungstermin: Juni 2026 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 

Markt Oberelsbach aktuell | Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: 

Markt Oberelsbach, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach  — vertreten durch 

den Ersten Bürgermeister Björn Denner 

Fotos: Markt Oberelsbach,   Titelbild:   Sebastian Schrenk 

Druck: Druckerei Mack GmbH & Co. KG, Mellrichstadt  

 


